
Was ist wissenschaftliche 
Kritik? 

Theorieangebote und Anwendungen
Ringvorlesung im Wintersemester 2024/25

Wintersemester 2024/25
Mittwochs, Raum A 7

16.10.2024 18:00 Uhr
Prof. Dr. Manfred Schnabel 
Spätmoderne in der Krise? Theoriearchitektur, 
Anwendungsformen und kritische Würdigung von 
Andreas Reckwitz Sozialtheorie 

06.11.2024 18:00 Uhr
Prof. Dr. Philipp Wulf
Die Sphäre des Kulturellen zwischen Affirmation 
und Kritik. Mit Anmerkungen zum Song 
»Frieden« von K.I.Z

20.11.2024 18:00 Uhr
Prof. Dr. Nadine Sylla
Zwischen Ausländerforschung, Politikberatung 
und parteilicher Wissenschaft. Möglichkeitsräume 
der Kritik für eine reflexive Migrationsforschung

11.12.2024 18:00 Uhr
Prof. Dr. Heike Stammer 
»Triggerwarnung!« Warum es sinnvoll ist, plausible 
Konzepte theoretisch und empirisch zu reflektieren

08.01.2025 18:00 Uhr
Marina Chernivsky & Prof. Dr. Friederike Lorenz-Sinai 
Antisemitismus als soziale Praxis und Erfahrung 
vor und nach dem 7. Oktober

Staatlich anerkannte Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften 
der Evangelischen Landeskirche in Württemberg
Protestant University of Applied Sciences

15.01.2025 17:00 Uhr
Furkan Yüksel & Oron Haim 
Doppelte Bedrohung, gemeinsame Lösung. 
Bildungsarbeit als Brückenbauen gegen 
antimuslimischen Rassismus und Antisemitismus 

22.01.2025 18:00 Uhr
Prof. Dr. Andrea Dietzsch 
Wissenschaftsfreiheit und Moral

Alle Impulsvorträge werden
online übertragen:

https://eh-ludwigsburg-de.zoom.us/j/67
976150537?pwd=YjZrdkZxTXdKUWRM
THpvVEswYVBJUT09

Informationen und Kontakt:

Prof. Dr. Manfred Schnabel
m.schnabel@eh-ludwigsburg.de

Prof. Dr. Philipp Wulf
p.wulf@eh-ludwigsburg.de

www.eh-ludwigsburg.de
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Was ist wissenschaftliche Kritik?
Theorieangebote und Anwendungen

Ringvorlesung an der Evangelischen Hochschule Ludwigsburg

»Die Kritik ist keine Leidenschaft des Kopfs, sie ist der Kopf
der Leidenschaft« (Karl Marx, MEW 1, 380)

Dass die gegenwärtige Gesellschaft voller Unzufriedenheiten ist, 
bedarf nicht erst eines empirischen Aufweises. Energieknappheit und 
Teuerung, der fortgesetzte Klimawandel und ein Krieg auf europäi-
schem Boden sind Beispiele für die aktuellen Krisen, die Menschen 
sowohl bzgl. ihrer materiellen Lebensbewältigung als auch der 
Einordnung und Verarbeitung zunehmend komplexerer Verhältnisse 
herausfordern. Tradierte Deutungsmuster und Handlungsstrategien 
scheinen dabei als Orientierungspunkte an Wert zu verlieren. Ein-
fache, auf simplifizierenden Weltbildern beruhende Antworten sind 
dagegen hoch im Kurs. 

Die Beiträge der Vortragsreihe beschäftigen sich mit den Themen-
setzungen und Argumentationsstrategien aktueller Debatten ebenso 
wie mit grundsätzlichen Fragen der Wissenschaftsfreiheit oder der 
kritischen Theoriebildung angesichts fluktuierender Gewissheiten und 
scheinbar geschwächter Institutionen. Der kritische Impuls schließt 
dabei die referierten Theorien und Analysen mit ein. Nicht nur die 
herrschenden Verhältnisse und Entwicklungen werden kritisiert, 
sondern auch die Idee einer monokausalen Lösung für die komplexen 
Herausforderungen der Zeit. Statt einfacher Antworten werden Impulse 
zum Mit- und Weiterdenken gesetzt.




